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Altölzwischenbehälter
AZB/E elektrisch
AZB/P pneumatisch

i

AZB/E

Originalbetriebsanleitung D, Stand 01 / 2016

Weiterentwicklung im Sinne des Fortschrittes behalten wir uns vor. - Technical Modifications are subject to change. - Details techniques subject à modification sans avis préalable
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Betriebsanleitung

Altölzwischenbehälter AZB/E elektrisch AZB/P pneumatisch

1. Bitte beachten Sie:

2. Technische Daten: AZB/E AZB/P

3. Montage und Betrieb

3.1 Montage

3.2 Installation

Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie
sorgfältig um Schäden und Störungen zu vermeiden. Alle Rapid-Geräte werden vor der Auslieferung auf
einwandfreie Beschaffenheit und Funktion geprüft. Durch unsachgemäße Handhabung erlischt der
Gewährleistungsanspruch. Diese Betriebsanleitung gilt in Verbindung mit der Betriebsanleitung der jeweils
verwendeten Pumpe.

Länge: 730 mm
Breite: 350 mm
Höhe: 700 mm

Behältervolumen: 80 ltr.
Leergewicht: 47 kg
Lackierung: lichtblau RAL 5015

Energieversorgung: 230V/50Hz/0,75kW Druckluft 6bar, DN10

3.1.1Die Aufstellung und Montage des Gerätes hat durch einen nach §19 l WHG zugelassenen Fachbetrieb
zu erfolgen.

3.1.2Das Gerät an geeigneter Stelle aufstellen, mit der Wasserwaage ausrichten und ggf. fixieren. Hierzu
geeignetes Hebezeug verwenden.

3.1.3Mittels beiliegendem Druckschlauch Druckseite der Pumpe mit der Altölförderleitung zum Lagertank
verbinden.

3.1.4Befüllöffnung mit Einlauftrichter versehen oder mit Gefälle an eine Altölablaufrinne anschließen.
3.1. Für die Förderleitungen Rohre nach DIN 2448 aus St 37.0 nach DIN 1626 oder DIN 1629,

Druckförderleitungen DN 20, Schwerkraftleitungen DN 50, schwarz, keinesfalls verzinkt, verwenden.
3.1.6Der Zulauf ist mit einem Sieb zu versehen, das verhindert, dass grobe Verunreinigungen in den

Behälter gelangen können.

3.2.1Elektrische Verbindungen des Steuerkastens, der Pegelsonden und der Elektropumpe, bzw. bei
pneumatischer Pumpe des Magnetventils, gemäß beiliegendem Schaltplan herstellen. Arbeiten nur
durch zugelassenen Elektrofachbetrieb ausführen lassen.

3.2.2Bei Einsatz von Überfüllsicherung bzw Zwangsabschaltung diese anschließen. (Siehe separaten
Schaltplan. Elektroarbeiten nur durch zugelassenen Elektrofachbetrieb ausführen lassen).

3.2.3Bei pneumatischer Pumpe Druckluftanschluss mit bauseits beizustellendem Magnetventil herstellen.

Typ AZB/E AZB/P
Inhalt (Ltr.) ca.80 ca. 80
Leergewicht (kg) ca.47 ca. 47
Abmessungen (mm) ca. 730x700x350 ca. 730x700x350
Art.Nr. 54 501 54 500
Lackierung Lichtblau RAL 5015 Lichtblau RAL 5015
Energieversorgung 230V / 50Hz /0,75 kW Druckluft 6bar, DN10
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3.3 Betrieb

3.3.1Der Betrieb hat entsprechend TRbF 280 zu erfolgen. Unter anderem ist hierzu durch den Betreiber eine
Betriebsanweisung zu erstellen in der die Mitarbeiter bezüglich der Handhabung und möglichen
Gefahren informiert werden.

3.3.2Altöl über Trichter oder mittels Leitung in Sammelbehälter einlaufen lassen.
3.3.3Bei Erreichen des oberen Schaltpunkts wird die Elektropumpe eingeschaltet bzw. das Magnetventil der

Luftzuleitung wird geöffnet.
3.3.4Die Pumpe fördert so lange bis der Pegel zum unteren Schaltpunkt abgefallen ist und sie ausgeschaltet

wird.
3.3.5Die Bedienung der Pegelsonde beschränkt sich auf deren regelmäßige Überwachung:

Funktionstest in Ordnung
Sonden sind frei von Ablagerungen.

4.3 Die Überfüllsicherung, sofern vorhanden, ist regelmäßig mittels der Prüftaste am Regelgerät auf
Funktionsfähigkeit zu prüfen .

4. Wartung und Störungsbeseitigung

5. Sicherheitshinweise

5.1 Nur für Altöl bekannter Herkunft der Gefahrenklasse AIII. Flammpunkt > 55°C
5.2 Kein Wasser, Benzin, Petroleum, Lösungsmittel oder andere leicht entzündliche Stoffe

einfüllen.
5.3 Vor Benutzung Behälter und Leitungen stets auf Leckagen untersuchen. Diese ggf. sofort

beseitigen.
5.4 Als Ölförderleitungen keine verzinkten Rohre verwenden.
5.5 Eventuell verschüttetes Öl sofort aufnehmen und sachgerecht entsorgen. Keinesfalls Öl in die

Kanalisation oder das Erdreich eindringen lassen.
5.6 Gerät nicht über Raumtemperatur erwärmen, von Strahlungsquellen fernhalten.

6. Haftung und Gewährleistung

4.1 Bei Verwendung der pneumatischen Pumpe ist die vorzuschaltende Druckluftfiltereinheit regelmäßig
zu entleeren.

4.2 Der Zwischenbehälter ist in regelmäßigen Abständen von Ablagerungen zu reinigen. Hierzu kann der
Deckel, der mit 4 Schrauben befestigt ist, abgenommen werden.

4.4 Bei Ansprechen der Überfüllsicherung, sofern vorhanden, ist zunächst sicherzustellen, dass kein
weiteres Altöl eingefüllt wird. Dann ist zu prüfen, warum die Pumpe trotz steigendem Pegelstand nicht
anspricht oder fördert.

a. Pegelsonde oder Pumpe ohne Strom-Elektroinstallateur rufen.
b. Keine Druckluft - Zuleitung und Kompressor prüfen.
c. Pumpe durch Fremdkörper blockiert - entfernen.

4.5 Bitte auch die beiliegende Betriebsanleitung der Pumpe beachten.
4.6 Wartungspunkte für Pegelsonde: 1xjährlich ist die Pegelsonde auf Ablagerungen zu prüfen. Die Sonden

dürfen keine Ablagerungen aufweisen, bei Ablagerungen die Sonden austauschen.

6.1 Bei mangelhafter Wartung, Bedienungsfehlern, Verwendung von nicht konformen Ersatz- oder
Anbauteilen, erlöschen Gewährleistung und Produkthaftung.

6.2 Der Hersteller haftet nicht bei nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des Gerätes oder Missachtung
der Sicherheitshinweise.

6.3 Weiterentwicklung der Geräte behalten wir uns vor und werden nicht besonders angekündigt.
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